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Der eindrucksvolle Waffensaal von Burg Rabenstein.                             Foto: pr

Was Sie kommende Woche nicht versäumen sollten:

Volksfestdiät
„Mier schau´n uns etzat na Festzug
o, dann laaf mer amol übern Fest-
blods, und dann geh mer wieda
haam.“ Marie und Gerch sind nicht
reich, aber auch nicht arm. Ihre
bescheidenen Vergnügungen
konnten sie sich bisher noch im-
mer leisten, und Dinge wie welt-
weite Lebensmittelteuerung oder
drohende Rentnerarmut be-
schränkten sich in ihrem Haushalt
bisher auf die Schreckensmeldun-
gen in der Tagesschau, zu denen
seit jeher ein Seidla Bier und ein
halbes Pfund Pressack auf Bauern-
brot den passenden Rahmen bil-
den. Doch mit Maries dürren Wor-
ten sind die Krisen mitten im Leben
unserer beiden Helden angekom-
men. „Net amol a Mooß Bier? Und
so a klaans Häxla? Des wor doch
allaweil mei größta Freud!“ „Nix
gibt´s. Alles wird deierer, do müs-
sen mier unnern Gürtel aa enger
schnalln.“ „Meinetwegen schnall
du dein Gürtel enger. Iech ess an
Haxn und trink a Mooß oder zwaa.“
„Und iech soll wohl daneben sitzn
und dumm schaua?“ „Sollst net.
Aber du willst es ja a so.“ „Von
wolln kann gor kaa Red sei. Mier
müssn“ „Iech muss net.“ „Du
musst. Oder maanst, ich setz mich
mit an Mineralwasser und an
Fischlaabla newa dich, wenn du
dein Haxn neihaust?“ „Wo du dich
hiesetzt, is mir wurscht. Haupt-
sach, ich kann in Ruh mein Haxn
genießen.“ „Des konnst, weil ich
mit meim Giegala zu tun hab.“
„Und gechan Hunger in der Welt,
do leg mer am Sunndoch a wengla
mehra in da Kerng ei.“ „Und sparn
tun mer aa, weil mer heier ned
mitm Auto noofohrn, sondern mit
die Rädla.“ „Also nocha, auf
geht´s: Ozapft is!
Eine angenehme Woche wünscht
Ihnen
Ihr Hausmann

ABWASCH
mit Klaus Wührl

Freitag, 16.05., 20.00 Uhr
Sophienhöhle

Ahorntal
Gregorianika
Gregorianische Choräle, ge-
prägt von geistlicher Tiefe,
musikalischer Präzision und
außerordentlicher Klarheit.
Daneben Popkompositionen
in gregorianischer Interpreta-
tion – so verbindet der Chor
Gregorianika auf seiner „In
Meditation Tour 2008“ Ver-
gangenes und Modernes in
außergewöhnlicher und span-
nender Weise. Sieben Männer
in schlichter Mönchskleidung
enführen mit ihren kraftvol-
len Stimmen in eine andere
Welt.

Samstag, 17.05., 20.30 Uhr
Podium am Gerberplatz

Bayreuth
Hasler/Paeffgen/Audétat
Der aus Lichtenstein stam-
mende Jazztrompeter Werner
Hasler und seine Schweizer
Kollegen Gilbert Paeffgen
(Schlagzeug) und Pierr Audé-
tat (Samples) präsentieren
seit 2005 Jazz in immer wie-
der neuen, frei interpretier-
ten Formen. Sie haben kein fi-
xes Arrangement, nur ange-
deutete Themen, die immer
wieder aufs neue ausgelebt
werden. So wird jedes Kon-
zert zu einem Erlebnis mit un-
gewöhnlichen Klangwelten.
@ www.jazz-bayreuth.de

Mittwoch, 14.05. –
Samstag, 24.05.
Flugplatz Bindlach

Bindlach
Luftfestspiele 2008
100 Piloten aus ganz Europa
treten zum Internationalen
Bayreuther Segelflug-Wettbe-
werb gegeneinander an.
Besonders interessant anzuse-
hen ist der Startablauf. Bei gu-
tem Wetter wird dieser täglich
ab 11 Uhr stattfinden. Inner-
halb einer Stunde werden alle
Segelflugzeuge per Flugzeug-
schlepp in die Luft gebracht.
Ebenso sehenswert ist die
Rückkehr des Starterfeldes
gegen 17 Uhr
@ www.lsg-bayreuth.de

Sonntag, 11.05., 20.30 Uhr
Felsenbad

Pottenstein
Der Watzmann ruft
Die rustikale Alpensaga, 1974
unter anderem von Wolfgang
Ambros verfasst, entwickelte
sich schnell zu einem Ver-
kaufsschlager. Anfang der
90er-Jahre erhielt das Stück
dann Kultstatus, als es in ei-
ner Bühnenfassung als „Musi-
calschwank“ inszeniert wur-
de. Ein neues Ensemble lässt
den ewigen Kampf mit dem
Berg nun vor der einzigarti-
gen Naturkulisse bei nächt-
licher Stimmung in Potten-
stein wieder aufleben.
@ www.der-watzmann.de

Freitag, 16.05., 20.00 Uhr
BAT Campus Galerie, Audimax

Bayreuth
Beat Stories
Eine Lesung mit anschließen-
den Hörproben präsentiert
der Herausgeber des Buches
„Beat Stories“, Thomas Kraft,
am Lesepult und an den Plat-
tentellern. In persönlichen
Erinnerungen werden Mo-
mente und Geschichten aus
einer Zeit lebendig, als man
glaubte, mit einem Lied ließe
sich die Welt retten oder zu-
mindest ein Sommerabend.
Eine literarische Zeitreise in
eine Musikkultur, die Ge-
schichte schrieb und noch
heute in die Beine geht.

Donnerstag, 15.05. –
Sonntag, 18.05.
Festzelt Görschnitz

Görschnitz
50 Jahre Landjugend
Die Landjugendgruppe Gör-
schnitz feiert mit einem gro-
ßen Fest ihr 50-jähriges Jubi-
läum. Hierzu werden im Fest-
zelt viele musikalische High-
lights geboten: Dorrest am
Donnerstag, Mad Mix am
Freitag und die Erste Allge-
meine Verunsicherung (Foto)
am Samstag. Der Sonntag be-
ginnt mit einem Gottesdienst,
nach dem Festzug gibt es ein
Spiel ohne Grenzen und
Abends den Festkommers.
@ www.ljg-goerschnitz.de

Das Naturparadies Burg
Rabenstein im Ailsbachtal
zwischen Behringersmühle
und Bayreuth bietet ein vol-
les Programm: Führungen
durch die 800 Jahre alte Burg
mit Prunk-, Waffen- und Rit-
tersälen, Flugschauen in der
Falknerei mit großem Eulen-
und Greifvogelpark, dazu die
Wunderwelt der tropfstein-
geschmückten Sophienhöhle,
die heuer ihr 175jähriges
Jubiläum feiert.

Wer nach der Burgbesichti-
gung und der Höhlentour
Hunger und Durst verspürt,
kann in der urigen Guts-
schenke oder im idyllischen
Biergarten einkehren. In der
Burg werden dem Gast außer-
dem spannende Murder Mys-
tery Dinner, ausgefallene
Wildschwein-Grillbuffets und
eine Reihe hochkarätiger
Burgkonzerte geboten. Und
bei einem Glas Wein im
Kaminzimmer mit anschlie-
ßender Übernachtung in ei-
nem der 22 Burg-Hotelzim-
mer hat schon mancher Gast
den Abend romantisch aus-
klingen lassen. Auch Feiern,
Tagungen und Hochzeiten fin-
den in den Ritter- und Prunk-
sälen den idealen Rahmen.

Vor der Kulisse der prächti-
gen Burg lädt zweimal im
Jahr Nordbayerns größter
und beliebtester Mittelalter-
markt ein – mit Handwer-

kern, Händlern, Künstlern,
buntem Lagerleben, Ritter-
schaukämpfen und faszinie-
render Feuershow (22.-25.
Mai und 1.-3. August)! Und
nicht zu vergessen, die Sonn-
wendfeier am 21. Juni und
das Sommer-Open-Air mit der

Oper Nabucco am 4. Juli.
Burg Rabenstein ist einen
Ausflug wert, und das nicht
nur einmal!

Infos und Reservierungen
unter Telefon 09202/9700440
oder im Internet. pr
@ www.burg-rabenstein.de

Burg Rabenstein: Immer ein Erlebnis
260.000 Vögel aus über 150
verschiedenen Arten zähl-
ten. Die Aktion soll die Freu-
de an der Naturbeobach-
tung wecken und mit dazu
beitragen, die am häufigsten
im Freistaat vorkommenden
Vogelarten herauszufinden.

Der Meldebogen zu den
Ergebnissen der Naturbeob-
achtung kann auf der Inter-
netseite des LBV herunter-
geladen und an den LBV in
Bayern e.V., Eisvogelweg 1,
91161 Hilpoltstein eingesen-
det werden. rs

Noch bis zum morgigen
Pfingstmontag, 12. Mai,
läuft die bayernweite
Aktion „Stunde der Garten-
vögel“ des Landesbundes
für Vogelschutz.

Bei der Aktion ist jeder
Interessierte aufgerufen,
während der Dauer von ei-
ner Stunde alle Vögel zu
zählen, die sich in Gärten,
Parks oder auf dem Balkon
zeigen. In den vergangenen
drei Jahren beteiligten sich
durchschnittlich 8.000 Per-
sonen, die zusammen bis zu

Stunde der Gartenvögel

Heimische Vögel wie die Blaumeise gilt es, in der „Stunde der Gartenvögel“
zu beobachten und zu melden.                                              Foto: Fünfstück

Zu einer ganz besonderen
Entdeckungstour laden Steini
und  seine Freunde interes-
sierte Kinder am Dienstag,
20. Mai, von 14 bis 16 Uhr ein:
Die Teilnehmer werden an
diesem Nachmittag zu Ge-
steinsforschern und erfor-
schen mit allen Sinnen und
spannenden Spielen die be-
kanntesten Gesteine des
Fichtelgebirges. Verpflegung
bitte mitbringen! Teilnahme-
gebühr: 3 Euro. Anmeldung
ist erforderlich unter den
Nummern 09602/9398-166
oder 0921/728-370. Die Aktion
unter der Leitung von Christi-
ne Roth und Susanne Menzel

erfolgt in Zusammenarbei
mit dem Bayerisch-Böhmi-
schen Geopark.

Am Samstag, 24. Mai, gibt
es für Kinder ab 7 Jahre  von
14 bis 16 Uhr einen span-
nenden Abenteuernachmit-
tag: Eine eine schmackhafte
Mahlzeit aus Löwenzahn
wird zubereitet, dazu gibt es
Kartoffeln vom offenen Feu-
er. Bitte Getränke selbst
mitbringen und unbedingt
an wetterfeste Kleidung
denken! Teilnahmegebühr:
7 Euro. Anmeldung bis 22.5.
unter Tel. 0921/728-370 oder
0171/6910618. Die Leitung
hat Susanne Gamper. pr

Am Samstag, 17. Mai, findet
im Freilandmuseum Grasse-
mann unter der Leitung von
Anita Köstler ein Nachmit-
tag für Kinder, Erwachsene
und Familien rund ums Fil-
zen statt. Anfänger und Fort-
geschrittene können von 14
bis 17 Uhr in eine alte Hand-
werkstechnik eintauchen
und erfahren, was sich aus
dem Naturprodukt Wolle da-
mit kreieren lässt. Das Mate-
rial wird zur Verfügung ge-
stellt. Teilnahmegebühr:
3 Euro (Kinder), 4 Euro
(Erwachsene) zuzüglich der
Materialkosten. Anmeldung
unter Tel.0921/728-370.

Aktionen im Freilandmuseum
Der 80. Geburtstag des erfolg-
reichsten Bandleaders aller
Zeiten, James Last, wird mit
23 Konzerten in Deutschland,
Holland, der Schweiz, Luxem-
burg und Frankreich gebüh-
rend gefeiert.
„Zum 80. noch mal so richtig
auf die Pauke hauen und mit
den Fans on Tour gemeinsam
feiern, das wäre das Größte“,
so James Last. Sein Wunsch
wird ihm erfüllt! Im Frühjahr
2009 ist es soweit und das Er-
öffnungskonzert findet, ge-
nau wie alle Proben zur Tour-
nee, in Bayreuth statt. Die
Oberfrankenhalle wird am 23.
April 2009 Startpunkt für die
außergewöhnliche Konzert-

reihe sein. Der Kartenvorver-
kauf ist bereits angelaufen. pr
@ www.semmel.de

„Mit 80 um die Welt“


